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   Veitshöchheim, 19.04.2020
Liebe Clara,
letztes Wochenende habe ich eine tolle Faschingsparty besucht, auf der alle meine Klassenkameraden dabei waren. Meine Banknachbarin Ronja hatte ein sehr interessantes Kostüm an, wofür sie eine einfach herzustellende Maske gebastelt hatte. Du bist doch so ein Faschingsfan, weswegen ich dachte, dass Dir diese Maske gut gefallen würde und ich sie Dir hiermit übersende.
Als Materialen benötigst du zunächst einen runden Luftballon, welcher etwas größer als Dein eigener Kopf sein sollte. Außerdem brauchst Du einen wasserfesten Stift sowie einige Bögen Zeitungspapier. Stelle auch eine Schüssel mit Wasser, einen Schneebesen und etwas Tapetenkleister bereit. Zum Schluss legst Du noch ein Stück Bindfaden, eine Schere und Wasserfarbe mit Pinsel dazu.
Nun kannst Du mit dem Basteln beginnen. Male den Luftballon, den Du vorher auf die richtige Größe aufgeblasen hast, mit dem wasserfesten Stift an, (spare die Öffnungen für Mund und Augen dabei aus) und lasse Öffnungen für Mund und Augen frei. Um danach Pappmaché herzustellen, schüttest Du eine halbe Tasse Tapetenkleister mit einer vierfachen Menge Wasser in die Schüssel und verrührst die Mischung so lange mit einem Schneebesen, bis keine Klümpchen mehr vorhanden sind. Schließlich zerreißt Du die Zeitungsbögen in kleine Schnipsel und fügst sie der Kleistermasse hinzu. Achte darauf, dass alle Papierschnipsel vom Kleister bedeckt werden. Beginne dann, die Kleisterschnipsel auf die vorgezeichnete Maske des Luftballons zu kleben, wobei Du die Öffnungen für Mund und Augen frei lassen musst. Damit die Maske fest wird, hängst Du den Ballon an der Verknotung über Nacht zum Trocknen auf. Am nächsten Tag stichst Du mit einer Nadel in den Ballon und trennst diesen von der Maske. Da Du die Maske aufsetzen möchtest, solltest Du jeweils ein kleines Loch in jede Seite stechen und darin den Bindfaden befestigen. Dieser sollte allerdings mit der Kopfgröße übereinstimmen. Um das zu gewährleisten, setze die Maske auf und schneide erst danach den Bindfaden ab. Zum Schluss kannst Du Deine Maske noch schön bemalen.
Ich hoffe, Dir gefällt die Maske und Du hast viel Spaß im Fasching, wenn Du sie trägst. Ich jedenfalls fand das Basteln so schön, dass ich gern noch etwas anderes für den Fasching basteln würde. Vielleicht hast Du auch einen Vorschlag und schickst mir eine Anleitung.

Liebe Grüße
Deine Mara


						     
